
Subject: Regaine Einnahme unausweichlich?
Posted by Lula74 on Thu, 15 Feb 2007 18:08:25 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Wird REgaine eigentlich auch verschrieben und empfohlen als Behandlungstherapie wenn der
diffuse Haarausfall NICHT anlagebedingt ist?
Ich bin ein bisschen verwirrt über meine Diagnosis. Diffuser Haarausfall vs. androgenetischer
Haarausfall. Habe immer gedacht das diffuser Haarausfall rückgängig gemacht werden kann
wenn man die Ursache dafür findet wo hingegen androgenetischer nur aufgehalten werden
kann.
 

Subject: Re: Regaine Einnahme unausweichlich?
Posted by Karina on Thu, 15 Feb 2007 18:33:57 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Dazu kann ich nur sagen, es gibt auch eine diffuse Form von AGA...

Subject: Re: Regaine Einnahme unausweichlich?
Posted by Lula74 on Fri, 16 Feb 2007 08:02:52 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Ach so, das hab ich nicht gewusst. Meine Diagnose lautete Effluvium Capitis und AGA...war
deshalb ein bisschen verwirrt.

Subject: Re: Regaine Einnahme
Posted by Lisa76 on Sun, 25 Feb 2007 20:25:38 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

  

Ich möchte mir nicht vorstellen, was passiert, sollte einer es wagen, das Zeug "einzunehmen".
Selbst zahlen musst Du es ohnehin. Hab es einmal ausprobiert, wurde es dann aber leid nach
einer Weile. Die Zukunftsperspektive hat mich abgeschreckt und meine Kopfhaut litt darunter. 
Es gibt Möglichkeiten, die Kosten etwas zu reduzieren und falls überhaupt Fragen dazu
auftauchen, dann sollte man oder "Frau" die besser im allgem. Forum stellen, da es da ein paar
(meist männliche) und recht versierte Tester gibt, die dazu umfassende Forschungsarbeit
hinterlegt haben.
Die Frage, ob ein HA diffus oder anlagebedingt ist, konnte mir bisher niemand wirklich fundiert
und ohne ein (aber, vielleicht und evtl.) erklären.
Vielleicht wäre es sinnvoller, sein Geld und die Zeit in Ursachenforschung zu stecken, aber nur
vielleicht. Und evtl. sind auch manche Stoffwechselkrankheiten "anlangebedingt", und manch
kahler Kopf bei Frauen rührt von einer SD-Problematik her, die aber nach 5 Jähriger
Leidenszeit nicht sofort wieder rückgängig gemacht werden kann, so wie andere Dinge auch
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seine Zeit brauchen.

LG, Lisa
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